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26. Januar bis 23. Februar 2014 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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                       Gottesdienstzeiten 
  Gemeinde           Sonntags           Werktags 
 

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Do. 1. und 3. im Monat 
 18.30 Uhr (*)(**) 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Marien Sa. 18.30 Uhr Di. 18.30 Uhr (*) 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul So. 11.30 Uhr  

St. Pius X. So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr  

Kapelle St. Antonius So.  10.00 Uhr  

Kloster Broich So.    8.30 Uhr  

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
(**) Diese Gottesdienste werden als Wortgottesfeiern begangen. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10-12 Uhr,  
Mi. und Do.  15-17 Uhr 

 

 

Sekretariat: U. Grafen, S. van Horn-Amann, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, S. van Horn-Amann, G. Kruljac-Dronskowski,  
 K. Wansing, D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: ©  U. Weisgerber 

 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 23.02. bis 06.04.: 04. Februar 2014 

mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/
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Karneval oder Kirche? 
 
Das neue Jahr 2014 hat gerade begonnen und ich sitze vor meinem Computer und 
soll den Leitartikel für den Pfarrbrief im Februar zum Thema Karneval schreiben. Vor 
einem Jahr am 3.Januar 2013 nahm ich am Hochamt des Festkomitees Kölner Kar-
neval im Kölner Dom teil. Auch für mich als Karnevalisten war das gewöhnungsbe-
dürftig im weihnachtlichen Festschmuck des Domes hunderte Uniformierte zu sehen. 
 

Karneval und Kirche gehören aber nun einmal zusammen. Zunächst ist sicher, dass 
nicht die Karnevalisten die Dauer einer jeden Session bestimmen. Das Ende dieser 
Zeit leitet sich von der Lage des christlichen Festes Ostern ab. Seit dem Mittelalter ist 
der Karneval eng mit der Fastenzeit verbunden und deshalb auch kirchlich geprägt. In 
den protestantischen Gebieten verlor sich diese Tradition, weil die Reformation den 
Aschermittwoch und die österliche Bußzeit abschaffte. „Carne vale“, das bedeutet 
„Fleisch, lebe wohl“. Ehe die Fastenzeit beginnt will man noch einmal ordentlich „auf 
die Pauke hauen“. Auch die Sessionseröffnung am 11.11. hängt mit der Fastenzeit 
zusammen, denn früher gab es ab dem 12.11. das sogenannte Martinsfasten, mit 
dem man sich auf Weihnachten vorbereitet. So hat der 11.11. eine ähnliche Bedeu-
tung wie der Veilchendienstag. 
 

Bis heute wird der Karneval auch von Menschen geprägt, die der Kirche verbunden 
sind. Nicht wenige Künstler haben erste Erfahrungen in Pfarrsälen und bei sogenann-
ten „Pfarrsitzungen“ gesammelt oder entstammen der katholischen Jugend. Die Ver-
bundenheit zwischen Karneval und Kirche zeigt sich außerdem, dass viele Karne-
valsgesellschaften auf einen Geistlichen in den eigenen Reihen nicht verzichten wol-
len. Viele Gesellschaften haben eigene Gottesdienste, die entweder zum Gedenken 
an ihre Verstorbenen oder zum Auftakt der Session gefeiert werden. 
 

In unserer Stadt Würselen findet seit 1997 am Karnevalsonntag um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Sebastian ein karnevalistisch gestalteter Gottesdienst statt, zu dem 
sind das Stadtprinzenpaar, der Kinderprinz – Prinzessin, die Tollitäten der einzelnen 
Stadtteile, der KWK und alle Karnevalsvereine der Stadt eingeladen.  
 

Sicher scheint der Bezug zwischen Karneval und Kirche für Fremde ungewöhnlich 
und eigenartig. Auch die Humorlosigkeit einiger Kollegen und einiger Laien in der 
kath. Kirche machen dem Karneval zu schaffen. 
 

Sicher wird ein Karnevalist, der den Gottesdienst an den Karnevalstagen besucht, 
auch beim Aschenkreuz nicht fehlen. Denn der Jeck weißt: Erst die Fastenzeit gibt 
dem nächsten Freudenfest des Jahres – Ostern – wieder einen glanzvollen Stellen-
wert. Schließen wir mit dem Beginn – Karneval oder Kirche? Der Karnevalist muss 
sich nicht entscheiden. Gott sei Dank! 
 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
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Sakramentspastoral 

 

Erstkommunionvorbereitung 
 

St. Balbina, St. Marien, St. Pius X. 
 

Die Kommunionkinder der Gemeinden 
St. Balbina, St. Marien und St. Pius X. 
gestalten vor dem nächsten Familiengot-
tesdienst, am 2. Februar, um 10.30 Uhr 
ihre eigenen Kommunionkerzen im 
Pfarrheim St. Pius X. Dazu bitte ein 
Messer und ein Brettchen mitbringen, 
alles andere wird gestellt. Im anschlie-
ßenden Familiengottesdienst werden 
dann die Kommunionkerzen gesegnet. 
 

Zu ihrem zweiten gemeinsamen Kin-
dertreffen versammeln sich die Kinder 
am Samstag, 15. Februar im Pfarrheim 
St. Pius X. Die Eltern, die diesen Tag 
mitgestalten, treffen sich zur Vorberei-
tung am 3. Februar um 20 Uhr im Pfarr-
heim St. Pius X. 

Ulrike Riemann-Marx Gem.-Ref. 
 

Broichweiden 
 

In der Woche vom 3.-7. Februar feiern 
wir das Passahfest in den jeweiligen 
EK-Gruppen. Start ist um 17.00 Uhr, 
eingeladen sind die EK-Kinder mit ihren 
Eltern.  
 

Am Sonntag, 9. Februar laden wir ein 
zum Familiengottesdienst um 10.00 
Uhr in St. Lucia.  Thema: Wir haben das 
Passahfest gefeiert. Der Gottesdienst 
wird mitgestaltet vom Kinderchor St. 
Sebastian. 
 

Zu einem Familienfrühstück mit an-
schließendem Gottesdienst wird einge-
laden am 23. Februar, 9.00 Uhr, im 
Pfarrheim von St. Lucia, 10 Uhr Gottes-
dienst. 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 
 
 

Gottesdienste 

 

Senioren-Gottesdienst in  
St. Balbina 
 

In St. Balbina ist am 12. Februar um 
15.00 Uhr ein Wortgottesdienst für Se-
nioren mit anschließender Begegnung 
im Kindergarten. 

Ulrike Strüder 
 

Kleinkindergottesdienst in 
St. Marien 
 

ist am 22. Februar um 16.00 Uhr 
 

Taizé-Gebet 
 

findet statt jeden 1. und 3. Sonntag um 
19.00 Uhr in der Seitenkapelle von St. 
Sebastian. 
 

Kerzensegnung im Familiengottes-
dienst 
 

Im Familiengottesdienst am 2. Februar 
um 11.30 Uhr in St. Pius X. werden die 
selbstgestalteten Kerzen der Kommuni-
onkinder der Gemeinden St. Balbina,  
St. Marien und St. Pius X. gesegnet. Der 
Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 
durch den Kinder- und Jugendmusik-
kreis St. Pius X. Zur traditionellen Ker-
zensegnung können gerne auch eigene 
Kerzen, die gesegnet werden sollen, 
mitgebracht werden. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 

 

Brigidafeier 
 

Die Pfarrei St. Sebastian lädt alle Bau-
ern und alle, die sich der Heiligen Brigi-
da in irgendeiner Weise verbunden füh-
len, zu einem Wortgottesdienst nach St. 
Nikolaus Linden-Neusen ein. 
 

Es ist gute Tradition, der Heiligen Brigida 
zu gedenken, Wasser, Brot und Salz zu 
segnen. Es wird ein Tisch vor dem Altar 
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stehen, auf den man mitgebrachtes Brot 
und Wasser stellen kann, was dann im 
Gottesdienst gesegnet wird und mit nach 
Hause genommen werden kann. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden die 
Bauernvereine der Pfarrei alle Besucher 
ins Pfarrheim ein zu Suppe und Bier. 
Der Gottesdienst findet statt am:  

Montag, 3. Februar, um 19.00 Uhr  
in St. Nikolaus 

Besondere musikalische Gestaltung 
durch den Chor Lucivers. 
Herzlich Einladung! 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 

Gottesdienst zum Valentinstag 2014 
 

Der Valentinstag ist immer zu einem Tag 
geworden, an dem Menschen ihren 
Liebsten ihre Liebe in Zeichen und Wor-
ten zeigen. Viele Bräuche berufen sich 
auf den Märtyrer Valentin. 
 

Der heilige Valentin steht dafür, dass 
Liebe stärker ist als kaiserliche Autorität 
und väterliche Willkür. Valentin erinnert 
Menschen daran, dass sie ihre Liebe 
unter den Segen Gottes stellen können 
und sollen. Sein Name ermutigt dazu, an 
der Liebe zu einander festzuhalten. 
 

Immer ist Liebe mit Namen und Gesich-
tern verbunden. Liebe ist auch im Chris-
tentum nie ein abstraktes Prinzip. Gottes 
Segen erfahren wir, wo wir Menschen 
begegnen, die von seinem Geist erfüllt 
sind. Gottes Segen kann durch je-
den/jeder von uns einen Namen und ein 
Gesicht erhalten. Gottes Segen kann 
uns erreichen, wo andere Menschen 
liebend unseren Namen sprechen. 
 

Deshalb greifen wir die Anregung durch 
den Bischof von Erfurt auf, der seit vie-
len Jahren im Erfurter Dom zum Valen-
tinstag einen Segnungsgottesdienst für 
Liebende anbietet. Am 14. Februar um 
19.00 Uhr findet eine Segnungsfeier in 
der Pfarrkirche St. Sebastian für alle 
statt, die Segen für ihre Lebensgemein-

schaft erbitten möchten, unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Konfession oder Reli-
gion. 
 

Eine herzliche Einladung an alle 
Für das Pastoralteam 

Uschi Weisgerber, Pastoralreferentin 
Rainer Gattys, Pfarrer 

 
 

weitere pastorale Angebote 

 

Kinderglaubenswoche in 
Broichweiden 
 

In der zweiten Osterferienwoche ist es 
wieder soweit, von Dienstag bis Freitag, 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Kinder ler-
nen über Lesen, Basteln und Spielen 
biblische Inhalte kennen. Beim ersten 
Treffen mit den KatechetInnen, die die 
KiGlWo leiten, werden wir das diesjähri-
ge Thema aussuchen und festlegen. 
 

Ich lade alle Interessierten aus der Pfar-
rei ein, die die Woche mitgestalten 
möchten oder sich erst einmal über den 
Ablauf näher informieren wollen, zu ei-
nem Vorbereitungstreffen am:  
Mittwoch, 5. Februar, 20.00 Uhr in 
meinem Büro, Luciastr. 7 

Thomas Krieger, Gemeindereferent 
 

Pfarrliche Gruppen 

 

Wortgottesdienstleiter und Kom-
munionhelfer St. Balbina 
 

Am 04. Februar ist um 19 Uhr das Tref-
fen der Wortgottesdienstleiter und 
Kommunionhelfer in der Schloßstr. 1. 

Ulrike Strüder 
 

Frauengemeinschaft St. Nikolaus 
 

Am Freitag, den 14. Februar, findet um 
15.00 Uhr unser karnevalistischer 
Nachmittagskaffee im Pfarrheim von St. 
Nikolaus statt. 
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Anmeldung bitte bis zum 05.02. bei den 
Vorstandsmitgliedern. 

Beate Amann-Thelen  
 
 
 
 
 
 

kfd St. Balbina 
 

Mi, 26.02, 18.30 Uhr; Wortgottesdienst 
mit anschließendem Spieleabend im 
Chill out. 
 

kfd St. Lucia 
 

Mi, 26.02., 9.00, Frauengottesdienst in 
der Kapelle von Haus Serafine 
 

kfd St. Peter und Paul  
Sa, 15.2.- Di 18.2., Karnevals- 
veranstaltungen im Pfarrheim  
 

Fr 07.03., 18.00 Uhr, Weltgebetstag der 
Frauen zusammen mit den Frauen aus 
Morsbach, anschließend Begegnung im 
Pfarrheim 
 

kfd St. Pius 
 

Mo 17.02., 15.00 Uhr, Frauen- 
karneval im Jugendheim St.  
Pius X., Eintritt 7€, Anmeldung bitte bei 
Henriette Schmitz, Tel. 02405/ 81302  
 

Fr 07.03., 15.00 Uhr, Weltgebetstag in 
und mit der evangelischen Gemeinde, 
Bahnhofstraße, zusammen mit den 
Frauen von St. Sebastian und St. Pius 
 
Adventfeier der Frauengemeinschaft 
St. Lucia Broichweiden 
Rückblick 
Am 3. Dezember hatte die kfd St. Lucia 
ins Haus Serafine zu ihrer diesjährigen 
Adventsfeier eingeladen unter dem Mot-
to „Advent - Ankunft - Erwartung“. Neben 
den zahlreich erschienen Mitgliedern 
hatten sich auch etliche Seniorenheim-
bewohner an diesem Nachmittag in der 

Aula eingefunden, so dass das Vorberei-
tungsteam ca. 100 Gäste begrüßen 
konnte. 
Den ersten Teil des Nachmittags präg-
ten sich abwechselnde Meditationstexte 
und adventliche Lieder, die jeweils in 
inhaltlichem Bezug zueinander standen, 
so z.B. das Magnifikat, welches in das 
Lied „Maria durch ein Dornwald ging“ 
eingebettet wurde oder eine Geschichte 
über „Die kleine Tür von Bethlehem“, auf 
die das Lied „Stern über Bethlehem“ 
folgte. 
Nach gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen gedachte man der im Jahr 2013 
Verstorbenen und begrüßte die im letz-
ten Jahr neu hinzugekommenen Mitglie-
der. Auch galt es, zahlreiche Frauen für 
ihre langjährige Mitgliedschaft zu ehren: 
5 Mitglieder für 25 Jahre, 2 Mitglieder für 
40 Jahre, 3 Mitglieder feierten fünfzigjäh-
riges Jubiläum und zwei Mitglieder blick-
ten sogar auf 60 Jahre Frauengemein-
schaft zurück. Da sollten natürlich auch 
die „Geburtstagskinder“ des Monats 
November nicht zurückstehen, ihnen zu 
Ehren erklang ein Geburtstagsständ-
chen. 
Der zweite Teil des Nachmittags begann 
dann mit der Weihnachtsgeschichte vom 
„Kleinen Stern der Liebe“. Die dazu pas-
sende Platzdekoration der Gäste mit 
Tannenzweigen und silbernen Sternen 
durfte am Ende des Nachmittags mit 
nach Hause genommen werden.  
Weitere Adventgedichte und Lieder folg-
ten und fanden ihren Abschluss in einem 
bunten Liederpotpourri nach den Wün-
schen der Gäste. 
 

Bereits im Vorfeld hatte das Team be-
schlossen, den Erlös aus der freiwilligen 
Gabe der Aktion der Aachener Zeitung / 
Aachener Nachrichten „Hilferuf von den 
Philippinen – Rettet die Kinder“ zur Ver-
fügung zu stellen. Insgesamt konnten 
215 € für dieses Projekt gespendet wer-
den.                              Marlies Jungbluth 
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Sternsinger in der Pfarrei 
 

Das Sternsingen ist doppelt und dreifach 
eine gute, eine inspirierende, eine freu-
dige und segensreiche Sache! Jedes 
Jahr und jedes Jahr aufs Neue.  
 

Segen bringen: Zuallererst ist es der 
Segen Gottes. Und zwar nicht so allge-
mein, sondern eben ausgesprochen und 
persönlich ins Haus gebracht von den 
Sternsingern. Dies bedeutet vielen Men-
schen, zu Recht, immer noch und wieder 
eine ganze Menge! Davon zeugen viele 
Erlebnisse freundlicher Aufnahme der 
Sternsinger an den Türen der Häuser.  
 

Segen sein: Ein wirklicher Segen ist 
IHRE großzügige Spendenbereitschaft! 
In diesem Jahr haben die Sternsinger 
wieder über 20.000 € sammeln können, 
die den Projekten des Sternsingerwer-
kes weltweit zu Gute kommen. Über den 
Sinn, die Hintergründe und die Verwen-
dung ihrer Spenden können und sollen 
sie sich gerne beim Sternsingerwerk 
informieren: www.sternsinger.org. Kinder 
und Erwachsene finden dort auch den 
Film zum diesjährigen Thema: „Flucht“ 
von und mit „Willi Weitzel will’s wissen“. 
 

Das alles kommt nicht von alleine! Fast 
200 Jungen und Mädchen und mehrere 
Dutzend jugendliche und erwachsene 
Gruppenleiter und Organisatoren haben 
sich, ihre Zeit und ihr Talent eingesetzt, 
dass die Aktion ein Erfolg wird. Euch 
und Ihnen allen ein herzliches Danke-
schön! Eindrücke und Berichte aus den 
Gemeinden sind diesem Pfarrbrief und 
unserer Internetseite zu entnehmen: 
www.sankt-sebastian-wuerselen.de. 
 

Die Sternsingerverantwortlichen der  
8 Gemeinden treffen sich zur Reflexion 
und zum Abschluss der Aktion am Mon-
tag, 27. Januar um 20.00 Uhr im Salz-
fass in Weiden. 

Für die Sternsingerverantwortlichen 
Michael Loogen 

Die Sternsinger beim Bürgermeister 
 

Bürgermeister Arno Nelles empfing zum 
Fest der Hl. Drei Könige, am 6 Januar 
2014, eine große Delegation von Stern-
singern der Pfarrei St. Sebastian. Nach-
dem zuerst der Segen über die Türe des 
Rathauses geschrieben wurde, trafen 
sich die Sternsinger der 8 Gemeinden im 
Ratssaal der Stadt. Dort war dann auch 
Gelegenheit die Segenssprüche und 
Lieder der Gemeinden einzeln zu hören 
und den Segen Gottes dem ersten Bür-
ger der Stadt, stellvertretend für die 
Würselener Bevölkerung, auszuspre-
chen. In seinen Dankesworten lobte 
Arno Nelles den Einsatz der Kinder und 
ihrer jugendlichen und erwachsenen 
Betreuer. Er erinnerte an das aktuelle 
Schicksal vieler Menschen auf der 
Flucht. Der Fokus der Sternsinger Aktion 
2014 liegt eben genau auf diesem The-
ma. Nach dem „offiziellen Königsemp-
fang“ war bei Kakao und Naschwerk 
Gelegenheit mit dem Bürgermeister ins 
Gespräch zu kommen, was von vielen 
Kindern gerne und aktiv wahrgenommen 
wurde. Mit der großzügigen Spende des 
Bürgermeisters in der Sammeldose zo-
gen die Sternsinger dann wieder zurück 
in ihre Ortsteile um ihre Aktion für dieses 
Jahr zum Abschluss zu bringen.  
 

 
Sternsinger St. Balbina 
 

http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/
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Sternsinger St. Balbina 
 

stellen im Rahmen der Sternsingeraktion 
2014 insgesamt 1.716,57 EUR für die 
Flüchtlingskinder in Malawi zur Verfü-
gung. 
 

Sternsinger in Brüssel 
 

EU-Parlamentspräsident Martin Schulz 
empfängt Sternsinger aus vier europäi-
schen Ländern im Europaparlament 

 
 

 Foto: Andreas Schmitter 
 

„Ihr habt ein wunderbares Zeichen ge-
setzt. Wir hoffen, dass euer Segen uns 
Frieden und Glück bringt“, bedankte sich 
EU-Parlamentspräsident Martin Schulz 
bei den Sternsingern. Am Dienstag emp-
fing er erstmals Sternsinger-Delegatio-
nen aus vier europäischen Ländern im 
Brüsseler Europaparlament. Die Mäd-
chen und Jungen kamen aus Deutsch-
land, Österreich, Ungarn und Südtirol / 
Italien. Vier Mädchen aus der Pfarrge-
meinde St. Sebastian in Würselen (Bis-
tum Aachen) vertraten die deutschen 
Sternsinger.  
 

Einsatz für Flüchtlingskinder weltweit 
Die jungen Königinnen und Könige ba-
ten Schulz darum, dass die Europäische 
Union dem Thema der Armut in Entwick-
lungsländern einen höheren Stellenwert 
einräumt, und forderten ein besonderes 
Augenmerk auf das Schicksal der 
Flüchtlinge und vor allem der Flücht-
lingskinder: „Wir wünschen uns, dass 
sich auch das Europaparlament weiter-

hin für Flüchtlinge einsetzt“, trug die 17-
jährige Maike aus Würselen stellvertre-
tend für die deutschen Sternsinger vor. 
 

„Euer Appell verhallt in diesem Haus 
nicht ungehört.“, betonte Schulz im An-
schluss.  
 

Schulz verriet auch, dass er in seiner 
Heimatgemeinde St. Sebastian in Wür-
selen, in der er heute noch wohnt, selbst 
Sternsinger war. „Ich freue mich deshalb 
besonders, dass heute Sternsinger aus 
meiner Heimat dabei sind“, so Schulz. 
 

Kirchenmusik 

 

Chorgesang im Gottesdienst 
 

So, 26.01., 10:00, St. Sebastian, Patro-
natsfest, Familiengottesdienst mit dem 
Kirchenchor  
 

Sa, 01.02., 17:00, St. Balbina, Messfeier 
mit dem Kirchenchor  
 

So, 02.02., 11:30, St. Pius X., Familien-
gottesdienst mit dem Kinder- und Ju-
gendmusikkreis 
 

So, 09.02., 11:30, St. Peter und Paul, 
Messe mit dem ökumenischen Chor 
Würselen 
 

22.02., 17:00, St. Balbina, Messfeier mit 
dem Kirchenchor  
 

Gemeinsames Singen unter dem 
Adventskranz 
 

NACHLESE 
 

Mitsing-Aktion für Chöre mit Advents- 
und Weihnachtsliedern „Singen schen-
ken“ ging in die 2. Runde ! 
 

Auch 2013 hat der Carus Verlag Chöre 
aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz eingeladen, sich an der Mitsing-
Aktion „Singen schenken“ zu beteiligen. 
143 Chöre waren dieses Mal mit dabei 
und sangen bei Advents- und Weih-
nachtskonzerten gemeinsam mit dem 
Publikum. 
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Der „Ökumenische Chor Würselen“ und 
der „Kinderchor St. Peter und Paul“ 
nahmen an dieser Aktion teil und hatten 
zum ‚Gemeinsamen Singen unter dem 
Adventskranz’ - Sonntag, 08.12.2013 – 
12:30 Uhr in die Kirche St. Peter und 
Paul, Kirchenstraße, 52146 Würselen-
Bardenberg eingeladen. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst, den 
die Chöre bereits musikalisch gestaltet 
hatten, startete die Mitsing-Aktion "Sin-
gen schenken". Nach der Begrüßung 
durch den Chorleiter wurden die Vorträ-
ge mit einfühlsamen Worten und einem 
Gedicht jeweils eingeleitet. Geige- und 
Blockflötespiel trugen besonders zu-
sammen mit dem Kinderchor zum be-
sinnlichen Gefühl bei. Der Chorgesang 
wurde mit den Liedern ‚Brich an, du 
schönes Morgenlicht’ und ‚Und so grüß-
te der Himmel die Erde’ solistisch berei-
chert. Und natürlich formte sich aus den 
mit den Zuhörern gesungenen Liedern 
ein großer Chorgesang, ganz im Sinne 
des vorweihnachtlichen Gedankens 
‚Gemeinsam Singen unter dem Ad-
ventskranz’. 
 

Der Gemeindeausschuss, der sich über 
die vorweihnachtliche Aktion beider Chö-
re sehr gefreut hatte, lud die Zuhörer 
nach dem Singen zu einem Glas Glüh-
wein, Kinderpunsch und Weihnachtsge-
bäck herzlich ein. Und auch bei diesem 
geselligen Zusammensein wurde dann 
spontan miteinander gesungen. 
 

Die Chöre sprechen dem Gemeindeaus-
schuss zu dieser herzlichen Geste ein 
großes DANKESCHÖN aus! 
 

Wer nun durch diese Aktion auf den 
Geschmack gekommen ist, wieder mehr 
zu singen, ist gerne zu einer „Schnup-
perstunde“ eingeladen.  
 

Der „Ökumenische Chor Würselen“ trifft 
sich freitags von 18.45 bis 20.30 Uhr  

in der Kirche St. Pius X., Ahornstraße, 
52146 Würselen. 
 

Der „Kinderchor St. Peter und Paul“ trifft 
sich freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Peter und Paul, Kirchen-
straße 43, 52146 Würselen 
 

Kommt / Kommen Sie einfach mal vor-
bei! – Wir freuen uns auf Euch / Sie ! 

Verna Schipke 
Ökumenischer Chor Würselen 

 
 
 
 
 
 
Messe in St. Sebastian Würselen 
 

Der Gottesdienst in St. Sebastian am  
9. Februar wird musikalisch gestaltet 
durch den Neuen Chor Würselen 
 
Der Neue Chor Würselen im Internet: 
http://www.NeuerChor-Wuerselen.de 
info@NeuerChor-Wuerselen.de 
 
 
 
 
 
die Brigidafeier am 03. Februar um 19 
Uhr in St. Nikolaus wird musikalisch 
mitgestaltet von Lucivers. 
 
 

Veranstaltungen der Pfarre 

 

Geschichtskreis der Pfarre  
St. Sebastian Würselen 
 

Das jetzt vor uns liegende Jahr 2014 
wird besondere Gedenktage und Ereig-
nisse haben: Karl der Große starb vor 
1200 Jahren, die Chorhalle des Aache-
ner Doms steht seit 600 Jahren, 
Heiligtumsfahrten in Aachen, 
Kornelimünster und Mönchengladbach, 
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Ausbruch des ersten Weltkriegs vor 
100 Jahren. 
 

Der Geschichtskreis bereitet für das 
diesjährige Patrozinium eine Ausstel-
lung im Vorraum unserer Pfarrkirche vor. 
Karl Heinz Klinkenberg wird Fotos von 
Objekten des Aachener Künstlers Wil-
helm Pohl (*1846 †1909) zeigen. Der 
Bildhauer hat 1873 die Statue unseres 
Pfarrpatrons geschaffen. Die St. 
Sebastianus Schützen-Gesellschaft 
Würselen hatte das wertvolle Standbild 
gestiftet. Damit hatten sie dem damali-
gen Pfarrer von Würselen, Matthäus 
Jakob Keiser, einen großen Wunsch 
erfüllt. Dechant Keiser aus Elberfeld war 
von 1871-1886 Pfarrer in Würselen. 
 

Am Sonntag, dem 26.01., wird Rolf 
Rüland nach dem Abendgottesdienst 
eine Kirchenführung anbieten. 
 

Am Karlstag, dem 28.01., findet ab 
19.00 Uhr ein  o f f e n e s  Treffen des 
Geschichtskreises im Pfarrhaus statt. 
Natürlich wird der Karolinger Karl der 
Große an diesem Abend eine besonde-
re Würdigung erfahren. 
 

„Scherberg – Schweilbach – 
Ortsteilentwicklung in Würselen“ 

 

Der Würselener Gerhard Welper hat in 
einem interessanten Buch der Schriften-
reihe des Kulturarchivs unserer Stadt 
Fragen zur Entwicklung der Ortsteile 
Scherberg und Schweilbach aufgegriffen 
und durch mühevolle Kleinarbeit schlüs-
sige Antworten gefunden. 
Der Inhalt des Werkes zeigt die soziale, 
wirtschaftliche und städtebauliche Ent-
wicklung der beiden Ortsteile. 
 

Der Autor wird am 20.01., 19.00 Uhr im 
Haus der Pfarrei (An St. Sebastian 2) 
einen Lichtbildervortrag zu seinen Re-
cherchen halten. 

Ich lade zu dieser Veranstaltung ganz 
herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei(willig)! 
 

Wegen des begrenzten Platzangebotes 
ist eine Voranmeldung bei Hubert 
Wickerath (02405/426477) erforderlich. 
 

P.S. Das Buch ist im Buchhandel erhält-
lich ...und eignet sich gut als Geschenk. 
 

Hubert Wickerath 
 

Lust auf Kunst*!? 
*Nach Otto Eckmann (1865-1902, Ma-
ler/Kunstgewerbler) ist „Kunst an einem 
Kunstwerk das, was die Leute nicht ver-
stehen.“ 
 

Die Reihe ‚Lust auf Kunst‘ der Pfarre St. 
Sebastian Würselen startet in ein ganz 
besonderes Jahr. Wer hätte in den Jah-
ren 1998/99 daran gedacht, dass über 
dreihundert Exkursionen folgen würden. 
Die Anzahl der Teilnehmer in den letzten 
fünfzehn Jahren und die zurückgelegten 
Fahrkilometer sind nur grob zu schätzen. 
Bei allem Kunstgenuss bleiben aber als 
wertvoller Schatz die unzähligen Begeg-
nungen von Frauen und Männer, die 
Gespräche, die Freundschaften, die 
hilfreichen Kontakte erhalten. 
Die Auswahl, Vorbereitung, Durchfüh-
rung und Nachbereitung der Exkursio-
nen war und ist nur mit zuverlässigen 
Helfern möglich. Frau Ilse Michels und 
Frau Rosemarie Sommer sei an dieser 
Stelle zugerufen:   Danke! 

Hubert Wickerath 
 

Stadtrundfahrt Aachen 
 

Ludwig Forum Aachen – NANCY 
GRAVES PROJECT 

 

Mittwoch, 22. Januar 2014 
 

Die Würselener Stadtführerin, Frau Hed-
wig Küppers, nimmt uns bereits ab Wür-
selen (12.30 Uhr vor ‚Berks’) mit auf eine 
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Stadtrundfahrt durch die alte Kaiserstadt 
Aachen. 
 

Der Dom, das Wahrzeichen der Stadt, 
wurde 1978 als erstes deutsches Kultur-
denkmal in die Weltkulturerbeliste der 
UNESCO aufgenommen. Aachen ist 
Bischofssitz. Mit der RWTH verfügt Aa-
chen über eine der größten traditions-
reichsten technischen Hochschulen Eu-
ropas, die seit 2007 im Rahmen der 
Exzellenzinitiative gefördert wird. Für 
Verdienste um die Europäische Einigung 
verleiht das Karlspreisdirektorium jähr-
lich den angesehenen Karlspreis. 
 

Im Gut Entenpfuhl, inmitten der schö-
nen Waldatmosphäre, werden wir eine 
Rast einlegen. 
 

Der zweite Teil der Stadtrundfahrt endet 
dann am Ludwig Forum für Internatio-
nale Kunst an der Jülicher Straße. 
Führungen durch die aktuelle Ausstel-
lung ‚NANCY GRAVES PROJECT‘ sind 
bereits gebucht. Es handelt sich um die 
erste umfassende Retrospektive einer 
der bedeutendsten Künstlerinnen des 
20. Jahrhunderts. 
 

Für Stadtrundfahrt, Eintritt und Führung 
sind 18 € zu entrichten. Verbindliche 
Anmeldungen nimmt Rosemarie Som-
mer (02405/91636) entgegen. 
 

Auskünfte erteilt auch 
Hubert Wickerath (02405/426477) 
 

F L O R E N Z 
„Wahrhaftig, mit Schönheit und unge-

wöhnlicher Kostbarkeit ist hier alles ver-
ziert.“ 

Leonardo Bruni (ca. 1369-1444), Humanist 
und Kanzler von Florenz 

 

BUNDESKUNSTHALLE BONN 
 

Donnerstag, 13. Februar 2014 
 

Florenz fasziniert seit jeher durch sein 

reichhaltiges Kulturerbe. Philosophen, 
Schriftsteller, Architekten, Ingenieure, 

Maler und Bildhauer haben in der Stadt 
am Arno über Jahrhunderte unzählige 
Meisterwerke geschaffen.  

Florenz, das ist die Stadt von Dante 

und Boccaccio, von Donatello und Mi-
chelangelo, von Amerigo Vespucci und 
Machiavelli und die Heimat der Medici. 
 

Die Bundeskunsthalle Bonn geht mit 
der Ausstellung FLORENZ dieser Faszi-
nation nach, indem sie – zum ersten Mal 
in Deutschland – der toskanischen 
Hauptstadt eine umfangreiche Präsenta-
tion widmet. 
FLORENZ! zeichnet das Porträt der 
Stadt über eine Zeitspanne von fast 700 
Jahren: von der Wirtschaftsmacht des 
Mittelalters über die Wiege der Renais-
sance bis zur Bedeutung als intellektuel-
les und kosmopolitisches Zentrum des 
19. Jahrhundert.  
Gemälde, Skulpturen, Textilien und 
Schriftzeugnisse fügen sich in der Aus-
stellung zu einem Bild von Florenz als 
Laboratorium von Kunst und Wissen-
schaft zusammen. diese Meisterwerke 
präsentieren die gebaute, gemalte und 
geschriebene Stadt, die, im steten Wan-
del begriffen, selbst zu einem Kunstwerk 
wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Abfahrt ist am Donnerstag, dem 13.02. 
um 12.00 Uhr in der Drischer Straße 
(vor ‚Berks‘). 
Für Fahrt, Führung und Eintritt (VILLA 
ROMANA 1905-2013. Diese Ausstellung 
läuft zeitgleich zur Ausstellung 
FLORENZ und ist mit deren Eintrittskar-
te zugänglich. >Zugang ausschließlich 
durch die Ausstellung Florenz!<)  sind 
25 € nach der verbindlichen Anmeldung 
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bei Rosemarie Sommer (02405/91636) 
auf das Konto der Pfarre St. Sebastian 
Würselen – Lust auf Kunst –  
117 000 222 bei der VR-Bank Würselen, 
BLZ 391 629 80 zu überweisen. 
 

Ein kurzer Aufenthalt in der Bonner In-
nenstadt ist vorgesehen! 
 

Auskünfte erteilt auch Hubert Wickerath 
(02405/426477) 
 
weiterer Ausblick: 
 

20.03,  Euskirchen, 
         LVR-Industriemuseum 
 

April: Meersen/NL,  
Basilika des Hl. Sakraments 

 

14.05., 16 Uhr, Köln, Philharmonie 
die Dresdener Philharmonie 
spielt Werke von Wagner, Mo-
zart und Tschaikowsky (40€) 

 

Juni Aachen: Ausstellung zum Karls-
jubiläum Karl(charlemagne) der 
Grosse (Macht-Kunst-Schätze) 

 

04.-06.07. 3-Tage Fahrt 
Herford-Lemgo-Bielefeld-
Paderborn 

 

Kurzfristige Absagen entbinden nicht von der 
Zahlung der tatsächlich entstandenen Kos-
ten. Bei geringen Anmeldezahlen müssen 
Exkursionen abgesagt werden 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde von „Pius am Mittwoch“, 
 

nach dem wiederum großen Erfolg des 
Programms im abgelaufenen Jahr haben 
wir Ihnen wie jedes Jahr auch diesmal 
ein reichhaltiges Kulturmenü für die ers-
te Jahreshälfte 2014 zubereitet. Von der 
Straßenmusik bis zum Kreuzweg, vom 

Tango bis zum Musical und einem Rei-
sebericht aus dem Sudan sind wieder 
zahlreiche verschiedene Facetten in 
unserem Programmangebot vertreten. 
 

Wir freuen uns, sowohl neue Künstlerin-
nen und Künstler in unserer Reihe ken-
nenzulernen als auch altbekannten 
Weggefährtinnen oder Weggefährten 
wieder zu begegnen.  
 

Bewährt hat sich das Prinzip, zu allen 
Abenden in kleineren oder größeren 
Abständen jeweils wechselnde korres-
pondierende Kunstausstellungen zu 
präsentieren. 
 

Um große Kunst zu erleben, müssen Sie 
nicht zwingend in die Welt hinaus reisen; 
Vieles können Sie sich auch hier in Wür-
selen servieren lassen. Genießen Sie 
daher den bunten Reigen der Musen, ob 
Gesang, Instrumentalmusik, Malerei, 
Wort, Ton, Bild oder Gaumenfreuden. 
Freuen Sie sich auf spannende und 
abwechslungs- und ereignisreiche Be-
gegnungen mit alten und neuen Freun-
den und Bekannten. Pius am Mittwoch 
ist immer einen Besuch wert. Es ist an-
gerichtet! 
 

Wie immer erfahren Sie nähere Einzel-
heiten und Hintergründe zu allen Veran-
staltungen auch in unseren monatlichen 
Veröffentlichungen (Plakate, Handzettel, 
Pfarrbrief, aktuelle Presse), in unseren 
regelmäßigen Mail-Infos und auf der 
Seite unserer Pfarrei im Internet unter 
www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei(willig). Wir bitten Sie jeweils am 
Ausgang um einen Obolus zur Deckung 
der Kosten. 
 

Ihr PaM-Team 
Lourdes Alsina Navarro, Elisabeth und 

Ulrich Fell, Karl Heinz Hansen,  
Karl-Heinz und Maria Klinkenberg, 

Hans-Günter Leuchter, 
Vera und Wolfgang Schaar 

 

 

Gemeindesaal 
St. Pius 
 
Ahornstr. 12 
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Begrüßen Sie mit uns am 

 

Dienstag, 04. Februar 2014, 
19.30 Uhr 

 
im Pfarrheim St. Marien 
unseren Interviewgast 

 

Dr. Werner Pfeil 
Präsident Aachener Karnevalsverein 

(AKV) 
 

Moderation: Dr. Matthias Wendt 
 

Veranstalter: „Team Schwarz auf Weiß“ 
in der Katholischen Gemeinde 
St. Marien, Marienstraße 33, 

der Pfarrei St. Sebastian, Würselen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… und so geht’s weiter: 
immer am letzen Mittwoch im Monat 
 

… 26. Februar 2014 
„Am Anfang war der Tango“ 
Ensemble Tango X 
Johanna Schmidt/Stefan Michalke/David 
Andres/Stefan Kremer 
 

… 26. März 2014 
„Sudan – im Land der schwarzen 
Pharaonen“ 
Reiseeindrücke von Pfarrer Heinz Josef 
Lambertz und Dr. Thomas Ortmann 
Musikalische Intermezzi: Pater Barna-
bas, afrikanische Trommel 
 

… 30. April 2014 
„Schicksalswege“ 
Kreuzweg von Dieter Eichelmann 
Text und Musik: Christoph Leuchter 
 

… 28. Mai 2014 
„Die Schwestern geben sich die Ehre“ 

Monika Kettenis, Sopran 
Corinna Heller, Sopran 
Anne Lafeber, Alt 
Radoslava Gordin, Klavier 

 

… 25. Juni 2014 
„I could have danced all night“ 
Werke aus Musicals von 
Gershwin, Weill, Loewe, Rodgers u.a. 
Nathalie DeRita, Sopran 
Hans-Günter Leuchter, Klavier 
 

Zu allen Abenden jeweils korrespondie-
rende Ausstellungen 
Beginn jeweils ab 19.30 Uhr 
Eintritt frei(willig) – Spenden erbeten 
 

– Änderungen vorbehalten – 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

   Pfarrheim 
   St. Marien 
 
   Marienstr. 33 
 
 

 

29. Januar 2014 
19.30 Uhr 

 

Gemeindesaal St. Pius 
 

„Straßenmusik 
für die Bühne“ 

 

Das 
Schlagsaiten-Quantett 

 

Georg Palm/Holger Remmel 
Guido Breidt/Tom Stolpe 

 

Eröffnung der Ausstellung 

„Panta rhei – alles fließt“ 
von Annette Sellerbeck 

 

Eintritt frei(willig) 
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weitere Informationen 
 

„35. Weihnachtskunstmarkt 
St. Sebastian bricht alle Rekorde“ 
 

 - so stand es in der Zeitung. Mitgewirkt 
an diesem Erfolg haben insgesamt 247 
Mitarbeiter. Allen ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern möchten wir 
herzlich danken und die Gelegenheit 
nutzen, auch die zu erwähnen, die viele 
wichtige Aufgaben übernehmen und 
doch meist hinter den Kulissen bleiben, 
Aufgaben wie: z.B. Auf- u. Abbau; Ku-
chen und jede Menge Plätzchen backen; 
Teig rühren; Suppe u. Grünkohl kochen; 
Geräte leihen; Tannen u. Tannenzweige 
holen; Adventskränze binden; Weih-
nachtsmarkteingang gestalten; Plakate 
verteilen; Buden einrichten; Erinnerungs-
fotos machen; um Mitarbeiter werben; 
Elektroinstallation; Engel und Sterne 
schnitzen; Edeltrödel sammeln; Ware 
bestellen; verwalten; Das Team der 
Spülbude würde ohne die Spende von 
Strom, Wasser und Aufstellort nicht ar-
beiten können. Ebenso danken wir der 
Stadt Würselen für ihre Unterstützung. 
Nur alle zusammen machen diese Erfolg 
möglich. Danke auch an Jakob Ganser, 
der mit seiner Initiative „Musizieren und 
Jonglieren“ 223 €  extra für den Erlös 
eingespielt hat. Zum Weihnachtsmarkt 
2014 werden wir diese Rubrik weiterfüh-
ren und die einzelnen Mitarbeiterteams 
vorstellen.  
Für 2014 wünschen wir Ihnen Gottes 
Segen, inneren und äußeren Frieden, 
privaten und beruflichen Erfolg, viel Lie-
be und gute Gesundheit, damit wir sie 
für den nächsten Weihnachtskunstmarkt 
hoffentlich wieder gewinnen können. 
Eine gute Zeit. 

Das Weihnachtsmarktteam 
Bernd Reichenberg, Logistik,  

Aufbau/Abbau 
Josef Schulteis, Finanzen 

Adolf und Gaby Maassen, Organisation 

Weihnachten 2013 –  
Wir sagen DANKE! 
 

Ein großes Dankeschön sagen wir allen, 
die auf verschiedenste Weise dazu bei-
getragen haben, dass wir zwischen dem 
24. und 26. Dezember 31 Weihnachts-
gottesdienste feiern konnten. Viele eh-
renamtliche und hauptamtliche Mitarbei-
ter/innen haben schon lange im Voraus 
geprobt, vorbereitet, und geschmückt. 
Danke an alle Kinder und Jugendlichen, 
die als Messdiener oder als Krippenspie-
ler mitgewirkt haben, danke allen Sänge-
rinnen und Sängern in den verschiede-
nen Chören, danke den Küstern und 
Organisten, den Krippenbauern und 
Tannenbaumaufstellern. So viele Hände 
und Köpfe haben dazu beigetragen, 
dass wir Weihnachten in unseren Kir-
chen in Würselen feiern konnten.  
Allen von Herzen DANKE! 

Das Pastoralteam   
 

Pfarrei St. Sebastian in Zahlen 
 
 

In vielen Bereichen ist es üblich zu Be-
ginn des neuen Jahres auf das vergan-
gene Jahr zurück zu blicken, um mit 
einigen Zahlen Veränderungen deutlich 
zu machen. Auch im Bereich der Pfarrei 
St. Sebastian sind deutliche Verände-
rungen anhand von Zahlen auszuma-
chen. Dieses wird vor allem bei den 
gesicherten Daten im Rahmen der Sak-
ramente deutlich. So wurden im Jahre 
2013 in der Pfarrei 123 Kinder getauft. 
Das sind 40 Taufen weniger als im Vor-
jahr. Zu beobachten ist, dass das Alter 
der Kinder eher höher lag, wodurch die 
Termine der Kinder, die im Alter über 2 
Jahren (Ü2) getauft wurden, sehr schnell 
belegt waren und zusätzliche Tauftermi-
ne in diesem Bereich nötig wurden. 
Bei der Anzahl der Kommunionkinder 
war 2013 ein deutlicher Einbruch zu 
spüren. Waren im Jahr 2012 noch ca. 
220 Kinder in der Pfarrei zur Erstkom-
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munion gegangen, so waren es im Jahr 
2013 noch ca. 180. Dabei ist zu ergän-
zen, dass bereits jetzt schon klar ist, 
dass diese Zahl für 2014 wieder anstei-
gen wird. 
Mit 95 Jugendlichen, die das Sakrament 
der Firmung erhalten haben, ist die Zahl 
mit den Vorjahren verglichen gleichblei-
bend. 
Beim Sakrament der Ehe sind 34 Ehe-
schließungen ungefähr gleichbleibend 
mit dem Vorjahr. 
Aber auch außerhalb der Zahlen im Zu-
sammenhang mit den Sakramenten wird 
eine Veränderung innerhalb der Pfarrei 
deutlich: So wurden im abgelaufenen 
Jahr 312 Menschen beerdigt. Das sind 
ca. 30 Menschen mehr als im Vorjahr. 
Auch bei den Austritten hat die „Groß-
wetterlage in Kirche“ Auswirkungen bis 
nach Würselen gezeigt. Sind im Jahr 
2012 noch 74 Menschen aus der Kirche 
ausgetreten, so waren es in den letzten 
12 Monaten 119, davon alleine 55 in den 
vergangenen drei Monaten. 
Neben all den Zahlen lässt sich zusam-
menfassend feststellen, dass im Jahre 
2013 mehr Menschen aus der Pfarrei 
ausgeschieden sind als neue Mitglieder 
dazu kommen. So wird in der Pfarrei  
St. Sebastian der demographische 
Wandel  deutlich.  
Auf der anderen Seite gibt es in Zahlen 
über 1000 Ehrenamtliche, die sich in un-
terschiedlichen Bereichen der Pfarrei  
St. Sebastian mit Herz und Hand tatkräf-
tig einsetzen. Besonders deutlich wurde 
das in der Advents- und Weihnachtszeit. 

Für das Pastoralteam 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 

 

Osterkerzen aus St. Peter und Paul 
 

In St. Peter und Paul sind noch die gro-
ßen Osterkerzen der Jahre 2004, 2006, 
2007 und 2009 vorhanden. Haben sie in 
einem dieser Jahre Hochzeit gefeiert, 
ein Kind zur Welt gebracht oder ein 

Haus gebaut? Wer Interesse hat eine 
Osterkerze, gegen Spende, zu erwer-
ben, möge sich bitte im Pfarrbüro mel-
den.  
 

Kerzenreste in den Kirchen 
 

In unseren Kirchen fallen immer wieder 
Kerzenreste an. Wer privat oder in einer 
Schule, einem Kurs o.ä. diese Kerzen-
stumpen zum Gießen neuer Kerzen 
verwenden kann, möge sich bitte eben-
falls im Pfarrbüro melden.  
 

Kollekten 
 

im Zeitraum dieses Pfarrbriefs sind für 
die laufenden Ausgaben der einzelnen 
Gemeinden. 
 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

02.02., 16.02. 
jeweils vor und nach den Gottesdiens-
ten. 
 

Blutspendetermine des DRK 
 

In diesem Zeitraum keine. 
 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 

 

 – haben sich getraut 
 

 

– verstarben 
 

 
Aus Datenschutzgründen werden in der 
Internetversion keine Namen und per-
sönlichen Daten veröffentlicht.  
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Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian 
vom 26.01. - 23.02.2014 
 

Samstag, 25.01. 

14.00 St. Sebastian 
 Goldhochzeit 
15.30 St. Marien 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

1. JG Pfr. Hans Stemes  
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 26.01. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian - Patronatsfest 
 Familiengottesdienst, mitgestaltet 

vom Kirchenchor 
Lebende u. Verstorbene der St. 
Sebastianus-Bruderschaft 

10.00 St. Antonius 
Sonntagsfeier 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Montag, 27.01. 

18.00 St. Sebastian 
 Gedenkstunde für Auschwitz 
Dienstag, 28.01. 

18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 

 

18.30 St. Marien 
Hl. Messe 

Mittwoch, 29.01. 

  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst - Friedensgruß 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
 Lebende. u. Verstorbene des 

Rauchclubs Haal 
Donnerstag, 30.01. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst  
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 
Freitag, 31.01. 

  8.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst  
17.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 01.02.–Darstellung d. Herrn 

15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe mitgestaltet vom Kir-

chenchor 
18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 02.02. 
Darstellung des Herrn 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
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11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter und Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst mit dem 

Kinder- und Jugendmusikkreis 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet in der Seitenkapelle 
Montag, 03.02. 

19.00 St. Nikolaus 
 Brigidafeier, mit dem Chor 

Lucivers 
Dienstag, 04.02. 

18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 

Hl. Messe 
Mittwoch, 05.02. 

18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 06.02. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst  
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
11.35 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 
Freitag, 07.02. 

  7.50 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 
  8.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst  
17.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 08.02. 

15.30 St. Nikolaus 

 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe  
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Sonntagsfeier 
Sonntag, 09.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 

Pfr. Heinrich Werhahn 
10.00 St. Lucia 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe mit dem Neuen Chor 

Würselen 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Hl. Messe mit dem ökumenischen 

Chor Würselen 
11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst  
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Dienstag, 11.02. 

18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 

Hl. Messe 
 

Mittwoch, 12.02. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 
15.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.30 St. Lucia 
 Nachtgebet 
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Donnerstag, 13.02. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst  
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 
Freitag, 14.02. 

  8.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst  
17.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Segensfeier für Liebende 
Samstag, 15.02. 

15.30 St. Peter und Paul 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Marien 
 Kleinkindergottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 16.02. 
6. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter und Paul 
 Familiengottesdienst 
11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier  
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet in der Seitenkapelle 

Dienstag, 18.02. 

18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 

Hl. Messe 
Mittwoch, 19.02. 

18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
21.30 St. Lucia 
 Nachtgebet 
Donnerstag, 20.02. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst  
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 
Freitag, 21.02. 

  8.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst  
17.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 22.02. 

15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe mit dem Kirchenchor 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 23.02. 
7. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Sebastian 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 



 19 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
 
 

Termine  26.01.2014 – 23.02.2014 
 

26.01. 10.00 Patrozinium m. d. St. 
Sebastianusschützen, anschl. 
Frühschoppen im Pfarrheim 

27.01. 15.00 Mahnläuten in allen Kir-
chen 

 15.00 Sitztanz für Senioren 
Pfarrheim St. Sebastian 

29.01. 19.30 ‚Pius am Mittwoch‘ Pfarr-
heim St. Pius X.  

02.02. 14.00 Seniorenkarnevalsnachmit-
tag im Pfarrheim St. Sebastian 

04.02. 19.30 ‚Schwarz auf Weiß‘ im 
Pfarrheim St. Marien 

07.02. 19.00 Wohltätigkeitsessen des 
Jüdisch-Christlichen Arbeitskrei-
ses u. dem Erzählcafe Würselen 
im Pfarrheim St. Pius X. 

11.02. 14.30 Bingo Pfarrheim St. Sebas-
tian 

12.02. 14.30 Seniorenstube Pfarrheim 
St. Marien 

17.02. 15.00 Karnevalsnachmittag der 
kfd St. Pius X., im Pfarrheim St. 
Pius X. 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Pater Barnabas Mangera CSSP (Spiritaner), Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-27, Email: Nyakundi.Barnabas@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte Lucia, Leiterin: Helma Stauch 
 Luciastr. 2, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Miriam Hinkelmann i.V. 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand 
 Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat 
 Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
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Gebet um Humor 

Schenke mir eine gute Verdauung, Herr, und auch etwas zum Verdauen.  

Schenke mir Gesundheit des Leibes, mit dem nötigen Sinn dafür,  

ihn möglichst gut zu erhalten. 

Schenke mir eine heilige Seele, Herr, die das im Auge behält,  

was gut ist und rein, damit sie im Anblick der Sünde nicht erschrecke,  

sondern das Mittel findet, die Dinge wieder in Ordnung zu bringen. 

Schenke mir eine Seele, der die Langeweile fremd ist,  

die kein Murren kennt und kein Seufzen und Klagen,  

und lass nicht zu, dass ich mir allzuviel Sorgen mache  

um dieses sich breit machende Etwas, das sich „Ich“ nennt. 

 

Herr, schenke mir Sinn für Humor, gib mir die Gnade, einen Scherz zu verstehen, 

damit ich ein wenig Glück kenne im Leben und anderen davon mitteile. 
 

(Thomas H. B. Webb) 

 
 

 

 


